
Doppelhaushalt unter
Bedenken genehmigt
Die Kommunalaufsicht hat den Pat-
tenser Doppelhaushalt für 2016 und
2017 „unter Zurückstellung erhebli-
cher Bedenken“ genehmigt. Bemän-
gelt wird unter anderem, dass der
Schuldenstand der Stadt bis Ende
2017 um rund 50 Millionen Euro auf
75 Millionen Euro steigen wird.

Von ToBiaS LEhMann

PaTTEnSEn.Der Leiter des Teams
Kommunalaufsicht der Region
Hannover, Andreas Kranz, weist
darauf hin, dass die Kreditver-
pflichtungen mit der Leistungsfä-
higkeit der Kommune nicht mehr
im Einklang stehen. Dieses Jahr

und 2017 sollen jeweils 25 Millio-
nen Euro an Krediten aufgenom-
men werden, von denen in jedem
Jahr nur eine Million Euro getilgt
werden kann. So wird der Gesamt-
schuldenstand der Stadt von 25
Millionen Euro zu Beginn dieses
Jahres auf 75 Millionen Euro Ende
2017 steigen.
Allerdings sind die meisten In-

vestitionen für die Fortführung von
bereits begonnenen Projekten be-
stimmt wie etwa die Sanierung der
KGS für mehr als 20 Millionen
Euro. Weitere Großprojekte der
Stadt sind der Neubau des Rathau-
ses und die Sanierung der Grund-
schule Pattensen. Kranz nimmt zur

Kenntnis, dass 2019 und 2020 kei-
ne weiteren Kredite aufgenommen
werden sollen, sodass es zu einem
langsamen Schuldenabbau kom-
men könne.
Die Stadt müsse jedoch auch in

den laufendenHaushaltsjahren die
vorgesehen Investitionen ständig
auf ihre unbedingte Notwendigkeit
hinterfragen und überprüfen, teilt
Kranz mit. Sämtliche Möglichkei-
ten der Ertragsverbesserung müss-
ten in Betracht gezogen werden.
Gegen die Stellenpläne der Stadt
bis Ende 2017 werden keine Beden-
ken geäußert. Der Pattenser Rat
hatte denHaushalt imMai einstim-
mig beschlossen.

Schuldenstand steigt bis Ende 2017 um 50 Millionen

Endlich
gibt es
Bratwurst

Von ToBiaS LEhMann

JEinSEn. Zu viele Köche verder-
ben den Brei, heißt es im Sprich-
wort. Nicht so in der DRK-Kita
Jeinsen: Dort stehen seit Kurzem
die 18 vom Roten Kreuz betreu-
ten Kinder in ihrer neuen Spiel-
küche, die der Bürgerverein ge-
spendet hat, und brutzeln fanta-
sievoll mit Plastiktöpfen und
Pfannen um die Wette.
„Unser Ziel ist es, die vor Ort

bestehenden Einrichtungen – wie
Kita, Schule und Bücherei – zu
unterstützen und zu ihrer Erhal-
tung beizutragen“, sagen Dieter
Alm und Elisabeth Neef, beide
Vorstandsmitglieder im Bürger-
verein Jeinsen. Verbunden ist die
Spende der Spielküche im Sach-
wert von rund 1400 Euro mit ei-
nem kleinen Zusatzgeschenk:
Plastikgeschirr und Küchenuten-
silien. „Damit mache ich jetzt
Bratwurst mit Ketchup – wie zu
Hause“, sagt der fünfjährige Mat-
ti und stürzt sich frohgemut ins
Getümmel rund um Herd und
Arbeitsplatte.
„Die Stadt Pattensen hat uns

durch das Verlegen großer Plat-
ten als Fundament für die Spiel-
küche geholfen“, sagt Kita-Leite-

rin Vanessa Runte dankend. „Die
Kleinen haben immer schon gern

spielerisch gekocht. Jetzt haben
sie auch die richtige Küche dazu“,

sagt die Jeinser Kita-Leiterin er-
freut.

Bürgerverein
spendet Spielküche

Kita-Leiterin Vanessa Runte (Zweite von links) und die Jungen und Mädchen der Jeinser Kindertagesstätte freuen sich über ihre neue Küche für draußen,
die Elisabeth neef (links) und Dieter alm im namen des Bürgervereins überreichen. Lehmann

Laatzen
gewinnt Boule
SchuLEnBuRg. Nach fünf
Jahren geht die Siegesserie
von Pattensen zu Ende. Das
seit 2007 ausgerichtete Boule-
turnier zwischen den Städten
Laatzen, Pattensen und Sar-
stedt wurde am Sonnabend
erstmals seit 2011 nicht von
Pattenser, sondern von Laatze-
ner Spielern gewonnen. Rund
20 Spieler aus den drei Städten
haben auf der Bouleanlage Er-
benholz in Schulenburg die
Kugeln geworfen, unter ihnen
auch Pattensens Bürgermeis-
terin Ramona Schumann
(SPD) und Laatzens Bürger-
meister Jürgen Köhne (CDU).
Ausrichter des Turniers war
das Partnerschaftskomitee.
Nach der Tradition muss Laat-
zen als diesjähriger Gewinner
das Turnier im nächsten Jahr
ausrichten. tl

Tag der offenen Tür mit gratis-Eintritt
Von ToBiaS LEhMann

PaTTEnSEn-MiTTE. Das Pattenser
Bad lädt zum Tag der offenen Tür
mit zahlreichen Angeboten ein. An-
lass ist die Grundsteinlegung des
Gebäudes vor 45 Jahren. Die Besu-
cher können sich am Sonntag,
28. August, auf Aktionen imWasser,
die Besichtigung technischer Anla-
gen und ein Düfte-Raten in der Sau-
na freuen.
Die verschiedenen Aktionen sind

über den Tag verteilt. Das
Hallenbad ist ab
8 Uhr geöffnet, das
Freibad ab 9 Uhr.
Eine Besichtigung
der technischen
Anlagen ist um 10,
13und 16Uhrmög-
lich. Besuche auf
dem Dach des Ge-
bäudes sind für 11, 15
und 18 Uhr geplant.
Das sogenannte Green-

team lädt zur Fahrt mit
dem Aufsitzrasenmä-
her von 10 bis 12 und
von 14 bis 16 Uhr
ein. Das Sauna-
Event, bei dem die
Gäste verschiede-
ne Düfte raten

können, ist von 14 bis 18 Uhr. Im
Café des Bades wird es verschiedene
Vorträge und Diskussionsrunden
geben, die zeitlich nicht festgelegt
sind. Dort wird sich unter anderem
der Verein Rettungsring vorstellen,
der das Bad 2004 übernommen hat.
Zudem wird über die Möglichkeit
energetischer Sanierungen gespro-
chen. Auch die DLRG-Ortsgruppe
will sich präsentieren. Sämtliche
Angebote auf freibad-pattensen.de.
Der Eintritt ist frei.

Pattenser Bad feiert die Grundsteinlegung vor 45 Jahren mit zahlreichen Aktionen

Diskussion
über Salafismus
PaTTEnSEn-MiTTE. Die nieder-
sächsische SPD lädt auf das Rote
Sofa auf den Marktplatz in Patten-
sen ein. Der Landtagsabgeordnete
Marco Brunotte, Vorsitzender des
Ausschusses für den Verfassungs-
schutz, nimmt Stellung zum The-
ma „Salafismus in Deutschland –
Bedeutung für unser Land und
unsere Kommunen“. Moderiert
wird die Veranstaltung vonMatthi-
as Friedrichs, SPD-Ratsherr in Pat-
tensen. Die Diskussion beginnt
am Freitag, 26. August, um 19 Uhr
im Café Anno. tl

SPD wertet
Umfrage aus
PaTTEnSEn-MiTTE/SchuLEn-
BuRg. Der SPD-Ortsverein wertet
die Antworten auf seine Umfrage
öffentlich aus. Vor den Sommerfe-
rien hatte die Partei an alle Haus-
halte der Stadt Fragebögen verteilt
und nach Meinungen zu verschie-
denen Themen des Alltags gefragt.
Die Antworten sollen jetzt bei zwei
Terminen vorgestellt und anschlie-
ßend auch auf der Internetseite
spd-pattensen.de veröffentlicht
werden. Der Bundestagsabgeord-
nete Matthias Miersch wird am
Freitag, 26. August, um 15 Uhr auf
der Dreieckswiese gegenüber der
Grundschule in Schulenburg zu
Gast sein und seine Erfahrungen
mit dieser Art von Bürgerbeteili-
gung diskutieren. Der SPD-Frakti-
onsvorsitzende in Pattensen, An-
dreasOhlendorf, undweitere SPD-
Kandidaten werden sich am Mitt-
woch, 31. August, um 19 Uhr im
Calenberger Hof in Pattensen-Mit-
te einer Diskussion stellen. tl

Eröffnungsfeier des
Schwimmbades am

29. oktober 1973. privat

Pattensen Mittwoch, 24. August 20166


